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Elektronischer Rechnungsflow

Bis zum Jahr 2016 soll der kommunale Ge-
samtabschluss in den meisten Bundesländern 
verpflichtend werden. Zwei Jahre später wird 
die Annahme und Verarbeitung elektronischer 
Rechnungen zur Pflicht. Wie sich die beiden 
Vorhaben jeweils meistern lassen und welche 
Chancen sie bieten, zeigen Praxiserfahrungen.
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